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Energiewende begleiten – 
Kommunen unterstützen

Vorstellung des Forum Energiedialog
Baden-Württemberg

Gemeinderäte Böblingen, Ehningen und 
Holzgerlingen, 18. Juli 2023  

Sarah Albiez, Dr. Michel-André Horelt und 
Jakob Lenz



Der Auftrag des Landes

Die Energiewende ist auf Bundes- und 
Landesebene beschlossen, aber…

− die Anlagen entstehen im ländlichen 
Raum, nicht in den Hauptstädten;

− Städte und Gemeinden und deren 
Bürger müssen sich mit komplizierten 
Sachfragen beschäftigen;

− Auseinandersetzungen um Anlagen 
können sich verhärten, so dass 
Sachfragen in den Hintergrund rücken. 
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„Das Forum Energiedialog hat die Aufgabe, 
einen Prozess zu gestalten, in dem sich alle 
Beteiligten ernst genommen fühlen und sich mit 
ihren Fragen, Bedenken und Hoffnungen 
wiederfinden.“



Ziele| Unterstützung für die Kommunen

Ziele:

| Sachorientierte Dialogkultur fördern,

| Bürgermeister und Gemeinderäte bleiben 
handlungsfähig,

| die Menschen verstehen, worum es geht und 
welche Spielräume bestehen.

3

Wir unterstützen die Kommunen bei 
der Umsetzung der Energiewende 

„Das Forum Energiedialog wird nicht daran 
gemessen, wie viele Anlagen gebaut werden. 
Sondern daran, ob es gelingt, vor Ort 
konstruktiv miteinander umzugehen“



Forum Energiedialog | individuelle Unterstützung in Energie-Konflikten

| Kommunikations-Beratung.

| Dialogbegleitung: 
(Dialoggruppen, Runde Tische, Klausurtagungen, 
Workshops Veranstaltungen),

| Informationen: 
Bereitstellung möglichst objektiver und allparteilicher 
Informationen (Infobriefe, Flyer, Infomärkte, Vermittlung 
von Experten…)

| Moderation, Schlichtung, Mediation 
in Konflikten.
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Bürgermeister, Gemeinderäte und FED verein-
baren eine konstruktive Zusammenarbeit

FED unterstützt Bürgermeister und Gemeinderäte durch ….

Marcus Oliver Schafft, 
Bürgermeister Stadt Riedlingen
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| Konkrete Unterstützung in über 90  Kommunen

| Anfragen/Gespräche/Erstberatung mit über 150 

Kommunen

| Landesweit vernetzt mit den 
Planungsebenen: Regierungspräsidien, 

Regionalverbände und Landkreise

| Thematische Breite: Wind, Freiflächen-

Photovoltaik, Netzausbau, Geothermie, Biomasse

Stand: Mai 2023, Grafik: Forum Energiedialog Baden-Württemberg, erstellt mit arcgis.com

Forum Energiedialog | im ganzen Land tätig

Erstgespräch mit Böblingen, Ehningen und Holzgerlingen 
hat stattgefunden



Vorgehensweise | Von der Kontaktaufnahme bis zur Umsetzung
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Erstgespräch
FED-Team mit Bürgermeistern und 

Verwaltung, konkrete Situation

Analyse
Planungsstadium, Themen, Beteiligte 

und Betroffene (pers. Gespräche) 

Konzept und Planung
Dialogkonzept mit Kommune(n) und 

Land erstellen und abstimmen

Umsetzung
ca. 3-12 Monate

Abschlussgespräch
interne Reflexion, evtl. weitere 

Maßnahmen?

Aktuelle Phase (bisher: 
Telefonate mit einzelnen 
Fraktionsvorsitzenden)



Vorgehensweise | Formate und Instrumente (Auswahl)
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Infomarkt mit allen relevanten 
Beteiligten 

Visualisierung geplanter Anlagen

Strategie-Workshop mit dem 
Gemeinderat

(interkommunaler) Begleit-/
Dialog-/Arbeitskreis

Podiumsdiskussion (mit Fish-
Bowl-Methode)

Exkursion zu bestehendem 
Windpark und Schallmessungen

Sachliche und allparteiliche 
Informationen

In der Regel Kombination aus mehreren Formaten, um vorab festgelegte Ziele zu erreichen

Videobegleitung von 
Veranstaltungen (Live-Stream)



Umfeldanalyse | Aktuelle Situation 
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| Heute: Entscheidung der drei Städte und Gemeinden über die interkommunale Zusammenarbeit 

für ein gemeinsames Windparkprojekt

→ weitere Gespräche des FED mit Beteiligten in BB, Ehningen und Holzgerlingen

→ Dialogkonzept mit passgenauen Maßnahmen

| Situation: Waldfläche zwischen Böblingen, Ehningen und im Suchraum des Verband Region 
Stuttgart für Windenergie-Vorranggebiete

− Holzgerlingen hat Teilfläche bereits an Verband gemeldet

| Erste Hinweise für möglichen Energiedialog aus den Gesprächen: 

− Transparente, frühzeitige Information der Bürgerschaft

− Interkommunale Kooperation unterstützen –  bspw. „Interkommunales Dialoggremium“

 



Umfeldanalyse | Aktuelle Situation 
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| Themen: 

− Beitrag Energiewende, 

− Rentabilität am Standort,

− finanzielle Beteiligung Anwohnende,

− technische Innovationen,

− Auswirkungen auf Hofgut Mauren und BB-Diezenhalde,

− Eingriff in den Wald,

− Natur- und Artenschutz.

| Weiter Gespräche folgen – mit Repräsentanten wichtiger Anspruchsgruppen 

| Weitere Vorstellung im GR nach Abschluss der Umfeldanalyse und erstellten Dialogkonzept 



Sarah Albiez

m 0151 10674803 

s.albiez@energiedialog-bw.de 

Dr. Michel-André Horelt

m 0152 01531720 

m.horelt@energiedialog-bw.de

Jakob Lenz

m 0152 01551745

j.lenz@energiedialog-bw.de

Kontakt 
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Projektbüro
Gartenstraße 88 | 72108 Rottenburg 
a. N. | t 07472   96 22 21

www.energiedialog-bw.de

Broschüre über die Arbeit
des Forums Energiedialog:

 

mailto:s.albiez@energiedialog-bw.de
mailto:m.horelt@energiedialog-bw.de
mailto:j.lenz@energiedialog-bw.de
http://www.energiedialog-bw.de/wp-content/uploads/2019/02/FED_Broschuere_Die-Energie-im-Dorf-lassen_web.pdf
http://www.energiedialog-bw.de/


Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!
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